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1. Aktueller Projektstand
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Februar 2020

11.02. Auftaktgespräch Stadtverwaltung mit Planstatt Senner

März bis Mai 2020 Weitere Gespräche, Überlegungen zur Machbarkeit, Grundlagenrecherche, 
Geländebegehungen (im Rahmen der Möglichkeiten aufgrund der Corona-
Beschränkungen)

Juni 2020

17.06. Besuch RP bei Stadtverwaltung → Aufnahme in neues Stadtsanierungsprogramm 
grundsätzlich möglich!

Juli 2020

04.07. Klausurtagung mit Gemeinderat: Grundsatzdiskussion Stadtentwicklung

20.07. Grundsatzentscheid Gemeinderat zu Stadtentwicklungskonzept, anschließend Info 
an RP; Beauftragung Fachbüro

Ab 23.07. Beginn Detailarbeiten zum Stadtentwicklungskonzept

August 2020 Detailentwicklung Stadtentwicklungskonzept
Gemeinderat/Verwal-
tung

Bürger

Planstatt Senner Abgabe

Zeitachse (I)
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Büro Überlingen

September 2020

12.09. Bürgerspaziergang und -workshop gemeinsam mit Rapp Trans (Verkehrsplaner)

September 2020 Auswertung Bürgerbeteiligung, Fertigstellung Stadtentwicklungskonzept, 
Erarbeitung Vorschlag Abgrenzung Sanierungsgebiet

28.09. Vorstellung und Beschluss Stadtentwicklungskonzept im Gemeinderat, Vorschlag 
und Beratung zur Abgrenzung des Sanierungsgebietes

Oktober 2020

01.10. Vorlage förmlicher Antrag für Aufnahme in Städtebauförderung beim RP

Oktober 2020 Ausformulierung Stadtentwicklungskonzept, Anpassungen Abgrenzung 
Sanierungsgebiet

19.10. Vorstellung und Beschluss Abgrenzung Sanierungsgebiet im Gemeinderat

Ende Oktober Einreichung der kompletten Unterlagen (Ausformuliertes SEK + Abgrenzung 
Sanierungsgebiet) beim RP

Zeitachse (II)
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Gemeinderat/Verwal-
tung

Bürger

Planstatt Senner Abgabe
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Büro Überlingen

November / Dezember 2020 + 
Januar 2021

Infofahrten; ggf. weitere Bürgerbeteiligung

Februar 2021 Entscheid RP

Ab März 2021 Detailplanung Straßenraum Ravensburger Straße parallel zur 
Erschließungsplanung

2022/23 Baubeginn Wärmenetz; Umsetzung Stadtentwicklungsbausteine

Zeitachse (III)
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Gemeinderat/Verwal-
tung

Bürger

Planstatt Senner Abgabe
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r 2. Rückblick 
Bürgerbeteiligung 

am 12.09.2020
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Teil 1: Bürgerspaziergang
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Teil 2: Bürgerworkshop im Kurhaus

Ziele: Stärken und Schwächen erkennen und benennen, Ziele, Lösungsvorschläge und 

Zukunftsideen entwickeln …

6 moderierte Thementische:

- Mobilität

- Bauliche Entwicklung

- Freiräume

- Soziales & Bildung

- Naherholung & Tourismus

- Sonstiges
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3. Grundlagen und 
Bestandsanalyse
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Herangehensweise:

➢ Stadt Bad Wurzach möchte Gelegenheit nutzen, verschiedene Maßnahmen der 

Stadtentwicklung / -sanierung mitumzusetzen 

→ Kosten werden mindestens zu 60 % bezuschusst!

Ausbau der Nahwärmeversorgung als Impuls

Ideenskizze 

Stadtentwicklung 

Planstatt Senner 

(Frühjahr 2020)

Verallia

Deutschland
AG
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➢ Unverzichtbar für eine erfolgreiche zukunftsorientierte Stadtentwicklung ist 
die Erstellung und regelmäßige Fortentwicklung eines umfassenden 
gesamtstädtischen Entwicklungskonzeptes (SEK) unter Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger.“

(Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg: Ausschreibung des im Jahr 2020 vorgesehenen Programms für die
städtebauliche Erneuerung und Entwicklung vom 15. April 2019)

Zusammenhang SEK und ISEK

➢ „Erneuerungsmaßnahmen, die nach dieser Verwaltungsvorschrift gefördert 
werden sollen (ISEK), müssen aus einem gesamtstädtischen Entwicklungskonzept 
abgeleitet werden …“

(Verwaltungsvorschrift des Wirtschaftsministeriums über die Förderung städtebaulicher Erneuerungs- und Entwicklungsmaßnahmen
(Städtebauförderungsrichtlinien – StBauFR) Vom 1. Februar 2019)

→ SEK ist Grundvoraussetzung für die Aufnahme in das  
Landessanierungsprogramm und Ausweisung eines Sanierungsgebietes

→ ISEK erstellt eine Voruntersuchung zum Sanierungsgebiet und stellt die  
abgeleiteten Maßnahmen die im Sanierungsgebiet umgesetzt werden 
sollen dar.
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Kernstadt

Teilorte

Teilorte

Sanierungsgebiet

SEK

ISEK
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Zusammenhang SEK und ISEK (II)

Räumlicher Zusammenhang
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Stadtentwicklungskonzept

14

Entwicklung eines Stadtentwicklungskonzepts für Bad Wurzach mit den 9 Teilorten

Arnach, Dietmanns, Eintürnen, Gospoldshofen, Haidgau, Hauerz, Seibranz,

Unterschwarzach und Ziegelbach.

Berücksichtigt werden Zentrum, Wohngebiete und Höfe sowie Flächen für den

Gemeinbedarf, unter Berücksichtigung

• städtebaulicher

• freiraumplanerischer

• sozialer und

• wirtschaftlicher

Gesichtspunkte und der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger.
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Wurzach vom Ried aus im Jahr 1843 mit Kloster Maria Rosengarten, Stadtkirche St. Verena und Schloss (v.l.n.r.) 

Quelle: www.wikipedia.de, abgerufen am 09.09.2020.
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Orientierung an übergeordneter Planung - Regionalplan

Quelle: Regionalplan RVBO, Entwurf zur Anhörung 2019.
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Beachtung des Naturschutzes – Schutzgebietskulisse
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Untersuchungsraum Kernstadt
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Analyse Realnutzung unter Zuhilfenahme des FNP
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Analyse von Entwicklungsdefiziten
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4. Strategische 
Konzeptausrichtung –

Ziele und Unterziele
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Konzeptausrichtung – Grundsteinlegung in Klausurtagung am 04.07.2020 
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Konzeptausrichtung – Entwicklung von Zielen und Unterzielen
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r 5. Mögliche 

Maßnahmen nach 

Themenfeldern
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Räumliches Konzept Mobilität
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Räumliches Konzept Bauliche Entwicklung
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Räumliches Konzept Freiraum
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Räumliches Konzept Soziales und Bildung
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Räumliches Konzept Naherholung und Tourismus
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6. Gestaltungsideen
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Gestaltungsidee Ravensburger Str. mit Verkehrsberuhigung, Radweg & Grünräumen
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Gestaltungsidee Postplatz mit Öffnung Schulhof Salvatorkolleg und Fußweg 
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Ideenskizze Postplatz als Treffpunkt
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Gestaltungsidee Rad- und Fußweg zwischen Salvatorkolleg und Schloss
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Gestaltungsidee möglicher neuer Busbahnhof am Schulzentrum
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7. Rahmenplan
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8. Kostenschätzung
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Kostenschätzung
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9. Vorschlag Abgrenzung  
Sanierungsgebiet
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Vorschlag Abgrenzung Sanierungsgebiet
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Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit!

Alle nicht betitelten Abbildungen sind Eigentum der Planstatt Senner, Überlingen.


